
 
 

 

 Drucksachen-Nr. 

 
 
Datum: 

11.04.2024 
 

 
An den Vorsitzenden des HWBA - Oberbürgermeister Herrn Pit Clausen 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

Ratssitzung 18.04.2024 öffentlich 

 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes): 

Anfrage  

Abschiebegewahrsam/Abschiebehaft im Zusammenhang mit Terminen 
bei der kommunalen Ausländerbehörde 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Pit Clausen, 
 
 
hiermit stellen wir zur kommenden Ratssitzung folgende Anfrage: 
 
 
Wie häufig kam es in der Vergangenheit -aufgeschlüsselt nach den Jahren 

2021/2022/2023 und bisher in 2024- zu Situationen, in denen Klient*innen der 

kommunalen Ausländerbehörde Bielefeld zu einem Termin im Rathaus 

erschienen und dort auf die Polizei trafen, die sie dann in 

Abschiebegewahrsam oder in Abschiebehaft nahm? 

 

Zusatzfragen: 

- Wie häufig führten diese Situationen dann zu einer tatsächlichen 

Abschiebung und Ausreise der Personen, bzw. wie häufig wurde durch 

Gerichte der Gewahrsam oder die Haft rückgängig gemacht? 

- Wie häufig führten diese Situationen in der Ausländerbehörde zu einem 

Gewalteinsatz seitens Polizei? 

 
 
Begründung: 

7885/2020-2025



Die kommunale Ausländerbehörde hat auf ihrer Internetseite der Stadt 

Dienstleistungen und Informationen im Angebot. Es ist wünschenswert, dass 

Klient*innen sich vertrauensvoll und ohne Angst dort beraten lassen und die 

notwendigen Termine bezüglich ihres Aufenthalts wahrnehmen können. Da in 

vielen Fällen das Gesetz ermöglicht, eine Ausreiseaufforderung zur 

selbstständigen Ausreise mit Frist zu unterlassen, kam es möglicherweise in 

der Vergangenheit zu oben genannten Situationen. Um darzulegen, ob dies 

nur in Ausnahmefällen geschieht oder als gängige Praxis durchgeführt wird, 

bitten wir um die Aufstellung der Zahlen. 

 

 
 
gez. Lena Oberbäumer 

gez. Daniel Hofmann 

 


